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Marktdynamik neu definiert: Die Rolle der US-
Bitcoin-ETFs   

Die jüngste Genehmigung mehrerer Bitcoin-ETFs in den USA markiert einen signifikanten Wendepunkt, der 
die Tür vorerst zu Bitcoin – der Leitwährung im Kryptowährungsmarkt – weit aufstösst. Diese Entwicklung 
unterstreicht die wachsende Akzeptanz digitaler Vermögenswerte auf globaler Ebene und signalisiert eine 
bedeutende Erweiterung der Investitionsmöglichkeiten für private und institutionelle Investoren.  
 
Digitale Assets haben eine dynamische neue 
Anlageklasse geschaffen, die sowohl 
Privatinvestoren als auch institutionelle Akteure 
anzieht. Das musste zuletzt auch die US-Wertpapier- 
und Börsenkommission (SEC) anerkennen. 
Angesichts des zunehmenden Drucks von 
einflussreichen Wall Street-Institutionen, gekoppelt 
mit einem stetig wachsenden Interesse der 
Anlegergemeinschaft, sah sich die Behörde 
gezwungen, einen historischen Schritt zu vollziehen. 
 
Am 11. Januar gab die SEC grünes Licht für die 
gleichzeitige Zulassung von 11 Bitcoin-ETF-
Anträgen, ein beispielloser Vorgang, der den 
digitalen Vermögenswerten einen offiziellen und 
regulierten Weg auf den grössten Finanzmarkt der 
Welt ebnete.  
 
ETFs katapultieren Bitcoin-Nachfrage in neue 
Sphären 
Das Handelsgeschehen der ersten Wochen 
untermauert die These, dass digitale 
Vermögenswerte unweigerlich Einzug in Portfolios 
finden und dass dieser Trend erst in seinen Anfängen 
steht. Betrachtet man die Neuzuflüsse in die neuen 
ETFs wird schnell klar, dass viele neue Investoren 
den vereinfachten Zugang zur grössten 
Kryptowährung nutzen.  
 
Nach Bereinigung um die Abflüsse aus dem 
bestehenden Bitcoin-Vehikel, dem Grayscale Bitcoin 
Trust, flossen insgesamt 1.46 Milliarden USD an 
frischem Kapital in die neue ETF-Palette.  
 

 
In den abschliessenden Tagen der 21-tägigen 
Beobachtungsperiode zeigte sich ein deutlicher 
Anstieg der durchschnittlichen täglichen Bitcoin-
Käufe durch ETF-Anbieter.  
 
Die rund 85 Millionen USD, die pro Handelstag durch 
die ETFs in die Gesamtnachfrage fliessen (60.7 
Millionen USD, auf eine 7-Tage-Woche bereinigt, 
oder 1'411 BTCs), stehen einer täglichen Bitcoin-
Emissionsrate von 900 Bitcoins oder 38.7 Millionen 
USD gegenüber. Allein der Zufluss durch die Bitcoin-
ETFs erzeugt somit eine die Inflationsrate 
übersteigende Nachfrage mit einem Faktor von 1.56. 
Mit dem bevorstehenden Bitcoin-Halving in nur 2 
Monaten, das die Bitcoin Inflationsrate erneut 
halbiert, wird sich der Faktor bei unveränderten 
Parametern verdoppeln. 
 
Betrachtet man die aktuellen 
Gesamtvermögenswerte, die in den USA handelbare 

Abbildung 1: Aufschlüsselung der Bitcoin-ETF-Geldströme seit 
Lancierung / Quelle: BitMEX Research 



 

 

Finanzinstrumente auf Bitcoin halten, summiert sich 
ein imposantes AuM von 43 Mrd. USD. Zur 
Kontextualisierung: Die bereits seit Jahrzehnten am 
Markt verfügbaren Gold-ETFs und Silber-ETFs 
weisen ein Gesamtvermögen von 95 bzw. 11 Milliarden 
USD auf. 
 
Ein unaufhaltsamer Trend 
Die zukünftige Entwicklung des anfänglichen Trends 
neuer Kapitalzuflüsse durch in den USA basierte 
Bitcoin-ETFs bleibt abzuwarten. Es ist jedoch schon 
länger evident, dass eine beträchtliche Nachfrage 
nach der neuen Anlageklasse aus der traditionellen 
Finanzwelt besteht. 
 
Das Phänomen der Blockchain und die damit 
verbundenen Investitionsmöglichkeiten entfalten 
ihre Wirkung auf globaler Ebene. Abseits der 
Vereinigten Staaten gibt es bereits eine Vielzahl an 
börsengehandelten Produkten, die es Anlegern 
ermöglichen, in digitale Währungen zu investieren. 
Die jüngste positive Reaktion der Börsenaufsicht in 
Hongkong auf die ersten Anträge für Bitcoin-ETFs ist 
besonders bemerkenswert, da sie den Zugang zum 
chinesischen Investorenmarkt eröffnet – einem 
Land, das sich in der Vergangenheit ambivalent 
gegenüber Kryptowährungen geäussert hatte. 
 
Traditionelle Finanzströme verstärken die Basis-
nachfrage nach digitalen Assets 
Das direkte Technologieinvestment in das Web3, das 
durch ETFs vereinfacht wird und zur Entstehung der 
Anlageklasse digitaler Vermögenswerte geführt hat, 
befindet sich noch in einem frühen Stadium. Mit einer 
Gesamtmarktkapitalisierung von über 1.6 Billionen 
USD repräsentiert diese Anlageklasse im Vergleich 
zu anderen Anlageklassen noch immer eine 
überschaubare Summe. 
 
Bitcoin macht derzeit etwa die Hälfte dieser 
Gesamtmarktkapitalisierung aus, die mehr als 15'000 
Token umfässt. Für Ethereum, die nach 
Marktkapitalisierung zweitgrösste Kryptowährung, 
liegen bereits mehrere ETF-Anträge in den USA von 
renommierten Institutionen wie BlackRock bei der 
SEC vor, über die die Behörde im Mai entscheiden 
wird. 

Ausschlaggebend für die Attraktivität der neuen 
Anlageklasse mit ihrem verlockenden 
asymmetrischen Risiko-Rendite-Profil ist letztlich 
die tatsächliche Nachfrage nach Blockchain-
Technologien und den darauf aufbauenden 
Anwendungen.  
 
Die Zeichen stehen auf Grün. Die Nutzeradoption von 
Kryptowährungen, mit geschätzten 420 Millionen 
Nutzern, steht gemäß der S-Kurven-Theorie kurz vor 
einem exponentiellen Wachstum.  Diese 
zunehmende Anzahl an Nutzern führt nicht nur mehr 
Transaktionen auf ihren jeweiligen Blockchains 
durch, sondern bezahlt auch aktiv mit der nativen 
Währung, wie zum Beispiel Bitcoin, was der nativen 
Nachfrage entspricht.  
 
Die Nachfrage von passiven Investoren über 
Finanzinstrumente wie ETFs und die aktive Nutzung 
durch native Blockchain-Anwender konvergieren mit 
dem oft begrenzten Angebot digitaler Währungen. 
 
Blockchain: Exponentielle Trends definieren die 
neue Ära der Digitalisierung 
Öffentliche Blockchain Netzwerke, wie Bitcoin, 
zählen zu den disruptiven Entwicklungen, die die Ära 
der Digitalisierung massgeblich prägen.  
 
Passive Investmentmöglichkeiten über 
Finanzinstrumente wie ETFs verstärken somit die 
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Abbildung 2: Digitale Assets versus globale Anlageklassen in 
Billionen USD  / Quelle: Statista, Digital Asset Solutions AG 
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bereits vorhandene Nachfrage nach 
Kryptowährungen öffentlicher Blockchain-
Netzwerken.  
 
Der Zugang zum gesamten Ökosystem über passive 
Investmentvehikel ist derzeit eingeschränkt. In den 
kommenden Jahren wird sich in diesem Bereich ein 
neues Investitionsuniversum entwickeln, das sowohl 
die grundlegende Blockchain-Infrastruktur als auch 
die Anwendungsebene umfasst. 
 
Diejenigen, die bereits jetzt vorausschauend in den 
Bereich diversifiziert investieren, profitieren von 
enormen Chancen aufgrund ihrer frühen 
Positionierung. 
 


